
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung zum Seminar:  Z 28 

Deeskalation 
Aggressives Verhalten dementer Menschen 
verstehen am 22. Oktober 2019 in Dresden 
Name und Privatanschrift:  
(bitte in Druckbuchstaben) 
 
............................................................................... 
 
................................................................................ 
 
................................................................................ 
Dienstanschrift: 
 
................................................................................ 
 
............................................................................... 
  
............................................................................... 
Telefon dienstl. 
............................................................................... 
E-Mail:  
............................................................................... 
 
Wir verarbeiten Ihre Daten in Einklang mit unseren Datenschutzhinweisen.  
Diese können Sie unter www.kathpflegeverband.de abrufen. 

 
Rechnungsstellung Kursgebühr an: 

privat:  Arbeitgeber:  
 

Mitglied beim Kath. Pflegeverband: ja:    nein:  

 
Beschäftigt im   

Krankenhaus:   

Altenheim:   

Amb. Pflege:  

BFS:   

Sonstiges:  

Funktion:  ………………………………. 
Ich akzeptiere, dass bei einer Abmeldung innerhalb von 14 Tagen 
vor Seminarbeginn eine Stornogebühr von 50 % der 
Seminargebühr berechnet wird (Gebühr entfällt, wenn ein 
Ersatzteilnehmer benannt wird). Wird die Anmeldung am Tag des 
Veranstaltungsbeginns  zurückgezogen oder erscheine ich nicht 
zur Veranstaltung, wird die volle Gebühr fällig. 

 
Datum   Unterschrift 
 
....................................................................... 
 
 

Seminarort: 
 

St.-Marien-Krankenhaus Dresden 
Selliner Straße 29 

01109 Dresden 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 

an die 
Geschäftsstelle des 

Katholischen Pflegeverbandes e. V. 
Adolf-Schmetzer-Str. 2-4 

93055 Regensburg 
Tel. (09 41) 60 48 77-2 

und 
Tel. (09 41) 60 48 77-0 
Fax (09 41) 60 48 77-9 

E-mail:  
bildung@kathpflegeverband.de 

Internet: 
www.kathpflegeverband.de 

 
Für die Teilnahme können 
Fortbildungspunkte für die 

 
Identnummer: 20090961 

 
angerechnet werden 

 

 
 
 

 
 
 

     Seminar 
 
 
 

DDeeeesskkaallaattiioonn  
 

AAggggrreessssiivveess  VVeerrhhaalltteenn  

ddeemmeenntteerr  MMeennsscchheenn  vveerrsstteehheenn  
 
Datum: 

22. Oktober 2019 
 
Referent: 

Uwe Detter 
 
Ort:  

 Dresden 
St.-Marien-Krankenhaus 
 

 Zielgruppen:  
 Altenpflegerinnen / Altenpfleger, 
 Krankenschwester / Krankenpfleger, 
 Betreuungskräfte sowie pflegende 
 Angehörige und Altenpflege 
 Hilfspersonal 

 

     Z 28 

http://www.kathpflegeverband.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deeskalation 
Aggressives Verhalten dementer Menschen 
verstehen (Z 28) 
 
Seit einigen Monaten ist Frau M.  je nach 
Befindlichkeit, mir gegenüber ungehemmt, 
aggressiv, taktlos und beleidigend, so steht es oft 
in Bewohnerakten. Im Laufe einer Demenz ändern 
sich Kommunikationsfähigkeit und Ver-
haltensweisen. Das ist für alle Beteiligten oft 
belastend. Gewalt spielt leider oft eine gravierende 
Rolle im Umgang mit Aggressionen in typischen 
Pflegesituationen. Nicht immer lassen sich diese 
Aggressionen seitens des Bewohners so einfach 
verstehen. Aggressionen treten meist im 
Zusammenhang mit der Körperpflege auf - wie 
Baden, Toilettengang und Auskleiden - und zwar 
besonders dann, wenn in ihren Intimbereich 
eingedrungen wird. Meist schimpfen die Bewohner, 
bevor sie handgreiflich werden oder Sie äußern 
zuvor auf andere Art und Weise ihre Abwehr 
gegenüber den Anweisungen des Pflegepersonals. 
Dieses Seminar soll Ihnen einen Überblick geben 
solche Verhaltensweisen besser zu verstehen 
ebenso soll es Ihnen Grundlagen für das tägliche 
Handeln vermitteln.  
 
Seminarinhalte u.a.: 

 Betrachten von speziellen Aspekten des 
Aggressiven Verhaltens 

 Erkennen von Alarmsignalen 
 Üben von Deeskalierenden Verhalten  
 Wahrnehmen und Nicht-Bewerten des 

Verhaltens  
 Möglichkeiten der Eigenen Psychohygiene  
 Eigenes Tun reflektieren 

 
Zielgruppen:  
Altenpflegerinnen / Altenpfleger, Krankenschwester 
/ Krankenpfleger, Betreuungskräfte sowie 
pflegende Angehörige und 
Altenpflege/Hilfspersonal 
 
Ihr Referent: Uwe Detter 
Krankenpfleger für Psychiatrie, Fachpfleger für 
neurologische, geriatrische u. orthopädische 
Rehabilitation, Kursleiter für Basale Stimulation 

 
 

 

Programm: 
 

 
Datum: 22. Oktober 2019 
Uhrzeit: 9:00 bis 16:30 Uhr 

 
Nähere Informationen zum 
Seminar (Anfahrtsplan, Rechnung  
usw.) erhalten Sie ca. zwei Wochen  
vor Seminarbeginn. 
 
Anmeldebescheinigungen werden  
auf Wunsch ausgestellt. Sollte das  
Seminar bei Eintreffen Ihrer Anmel- 
dung schon ausgebucht sein, wer- 
den Sie umgehend benachrichtigt 
 
Seminargebühren: 
  
Mitglieder:   95,00 € 
Nichtmitglieder:           115,00 € 
(inkl. Skript und Seminarverpflegung)  
    
   
Die Seminargebühren überweisen Sie 
bitte nach Erhalt der Rechnung  
mit Rechnungsnummer auf das Konto  
des Katholischen Pflegeverbandes e. V. 
 
  

Pax Bank, Mainz 
IBAN: DE 81 3706 0193 4000 6490 10 

BIC: GENODED1PAX 
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